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Amtlicher Teil 
 

Stadt Burg 
 
1. Übergang eines Sitzes im Stadtrat der Stadt Burg 
 
Gemäß § 47 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) gibt der Wahlleiter der Stadt 
Burg den Übergang eines Sitzes im Stadtrat der Stadt Burg (Nachrückverfahren) bekannt.  
 
1. Der Stadtrat Burg hat in seiner Sitzung am 3. Juli 2008 mit Beschluss-Nr. 2008/114 das Ausscheiden eines 

Mitgliedes nach § 41 Abs. 1 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) festgestellt. Das 
Nachrückverfahren (Übergang eines Sitzes auf den nächst festgestellten Bewerber) nach § 41 Abs. 3 GO LSA ist 
einzuleiten. 

 
2. Entsprechend § 41 Abs. 3 GO LSA rückt der nächst festgestellte Bewerber der CDU 
 

Herr Frank Dietrich  
 

als Mitglied des Stadtrates der Stadt Burg nach.  
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Herr Dietrich hat die Annahme der Wahl zum Mitglied des Stadtrates ohne Vorbehalte schriftlich erklärt. Der 
Wahlleiter der Stadt Burg trifft die Feststellung, dass der Übergang des Sitzes im Stadtrat der Stadt Burg auf den 
nächst festgestellten Bewerber der CDU, Herrn Frank Dietrich, rechtens ist. 

 
Burg, 8. Juli 2008 
 
gez. 
Schumacher 
Stadtwahlleiter 
 
 
 
2. Übergang eines Sitzes im Stadtrat der Stadt Burg 
 
Gemäß § 47 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) gibt der Wahlleiter der Stadt 
Burg den Übergang eines Sitzes im Stadtrat der Stadt Burg (Nachrückverfahren) bekannt.  
 
1. Der Stadtrat Burg hat in seiner Sitzung am 3. Juli 2008 mit Beschluss-Nr. 2008/115 das Ausscheiden eines 

Mitgliedes nach § 41 Abs. 1 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) festgestellt. Das 
Nachrückverfahren (Übergang eines Sitzes auf den nächst festgestellten Bewerber) nach § 41 Abs. 3 GO LSA 
ist einzuleiten. 
 

2. Entsprechend § 41 Abs. 3 GO LSA rückt der nächst festgestellte Bewerber der Wählerliste  
DIE LINKE 
 
 

Herr Andreas Seeger 
 
als Mitglied des Stadtrates der Stadt Burg ab dem 1. August 2008 nach.  
 
Herr Seeger hat die Annahme der Wahl zum Mitglied des Stadtrates ohne Vorbehalte schriftlich erklärt. Der 
Wahlleiter der Stadt Burg trifft die Feststellung, dass der Übergang des Sitzes im Stadtrat der Stadt Burg auf den 
nächst festgestellten Bewerber DIE LINKE, Herrn Andreas Seeger, rechtens ist. 
 

 
Burg, 8. Juli 2008 
 
 
gez. 
Schumacher 
Stadtwahlleiter 
 
 
 
Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


